
Öffentliches Verfahrensverzeichnis der SVO Energie GmbH 
 
Das Bundesdatenschutzgesetz schreibt in §4g vor, dass die folgenden Angaben jedermann 
in geeigneter Weise verfügbar gemacht werden. 
 
 
1. Name oder Firma der verantwortlichen Stelle: 

SVO Energie GmbH 
 

2.1. Inhaber, Vorstände, Geschäftsführer: 
Wolfgang Fragge 
Dr. Ulrich Finke 

 
2.2. Beauftragte Leiter der Datenverarbeitung: 

Volker Harnau 
 
3. Anschrift der verantwortlichen Stelle: 

SVO Energie GmbH 
Sprengerstraße 2 
29223 Celle 

 
4. Zweckbestimmung der Datenerhebung, -verarbeitung oder -nutzung: 

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb, die Unterhaltung und der Ausbau von 
Verteilungsanlagen für Elektrizität und Gas einschließlich der Wahrnehmung aller 
dazugehörigen Aufgaben und Dienstleistungen sowie die öffentliche Versorgung mit 
Wasser. Die Gesellschaft kann außerdem weitere Aufgaben der Ver- und Entsorgung, 
der Kommunikation und des Nahverkehrs sowie andere kommunale Dienstleistungen 
übernehmen sowie Dienstleistungen insbesondere für Gesellschaften des SVO-
Konzerns erbringen. 

 
5.1. Betroffenen Personengruppe(n): 

Kunden, Interessenten, Mitarbeiter, Rentner, Lieferanten, Mandanten, Bewerber, 
sonstige Geschäftspartner, etc. 

 
5.2. Daten und Datenkategorien: 

Die betroffenen Personengruppen ergeben sich aus der Zweckbestimmung (Nr.4). Es 
handelt sich um folgende Datenkategorien (bei allen können IT-Nutzungsdaten 
anfallen): 
 

 Kundenverwaltungsverfahren (z.B. Ansprechpartner, Adress-, Vertrags-, Zahlungs-, 
Steuerdaten) 

 Personalverwaltungsdaten (z.B. Planungs-, Vertragsstamm- und -abrechnungsdaten 
von z.B. Bewerbern, Mitarbeitern, Rentnern, möglichen Anspruchsberechtigten) 

 Lieferantenverwaltungsverfahren (z.B. Vertragsstamm- und -abrechnungsdaten) 
 Interessentenbetreuungsverfahren (z.B. Adressdaten, Produktinteresse) 

 
 
 



6. Empfänger der Daten oder Kategorien von Empfängern: 
 Zuständige Mitarbeiter innerhalb des Unternehmens 
 öffentliche Stellen bei Vorliegen vorrangiger Rechtsvorschriften 
 externe Dienstleister gemäß §11 BDSG 
 externe Stellen zur Erfüllung der unter 4. genannten Zwecke 

 
7. Regelfristen für die Löschung der Daten: 

Die Löschung der Daten erfolgt nach Ablauf der gesetzlichen, satzungsmäßigen oder 
vertraglichen Aufbewahrungsfristen. Sofern die Daten hiervon nicht betroffen sind, 
werden sie gelöscht, wenn die unter 4. genannten Zwecke entfallen. 

 
8. Geplante Datenübermittlung in Drittstaaten (außerhalb EU/EWR): 

Eine Übermittlung der Daten an Drittstaaten ist nicht geplant. 
 
 

  


